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Ehrenordnung 
 

für die Ehrung von Personen durch die Gemeinde Kerzenheim 
 

 
 
 

 
I. Allgemeines 

 

Zur Klarstellung der Verleihungsgrundsätze und um eine abgestufte Würdigung der 
verschiedenen Kriterien sicher zu stellen, wird folgende Ehrenordnung erlassen. 
 

 
 

§ 1 

Personenkreis 
 
(1) Die Gemeinde Kerzenheim ehrt Personen für besondere Verdienste um die 

Gemeinde - insbesondere im politischen, gesellschaftlichen, wirtschaftlichen, 
kulturellen und sozialen Bereich sowie für kommunalpolitische Tätigkeit. 

 

(2) Ehrengaben und Präsente erhalten Alters- und Ehejubilare. 
 
(3) Die Ehrung ist, soweit nichts Anderes in der Ordnung bestimmt ist, nicht an ein 

bestimmtes Alter der zu ehrenden Person gebunden. Der Verdienst muss zum 
Wohle der Gemeinde Kerzenheim oder der Verwaltung erbracht sein. 

 

(4) Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts nach § 23 der Gemeindeordnung bleibt 
von dieser Ordnung unberührt. 

 

 
 

§ 2 

Vorschlagsrecht 
 
Vorschlagsberechtigt für Ehrungen sind die Ortsbürgermeisterin, die Verwaltung, der 

Gemeinderat, die Gemeinderatsfraktionen und die ortsansässigen Vereine. 
 
 

 
§ 3 

Durchführung der Ehrung 

 
Die Ehrung erfolgt durch die Ortsbürgermeisterin oder ihren Vertreter. 
 

 
 
 

 



II. Ehrenzeichen und Präsente 
 
 

§ 4 
Ehrenzeichen 

 

(1) Die Gemeinde verleiht folgende Ehrenzeichen: 
 

a) Ehrennadel und Ehrenbrosche versilbert mit Urkunde 

b) Ehrennadel und Ehrenbrosche vergoldet mit Urkunde 
 
(2) Ehrengaben und Präsente sind: 

 
Weinpräsente, Blumen, Buchgeschenke, Bilder, Präsentkörbe, Gutscheine 
Geldgeschenke und andere Gegenstände sowie Kranzspenden. 

 
 
 

 
III. Ehrungsberechtigte und Ehrungen 

 

 
§ 5 

Jubiläen 

 
(1) Die Gemeinde ehrt Einwohner zu folgenden Altersjubiläen mit Glückwunsch- 

schreiben, Blumen oder sonstigen Präsenten: 

 
 a) Einwohner: 
     80. und 85. Geburtstag: Glückwunschschreiben und ein Präsent 

     ab dem 90. Geburtstag und jedes weitere Jahr: ein Präsent. 
 
 b) Bürgermeister/in, Beigeordnete sowie Ratsmitglieder: 

     50., 60., 70., 80., ... Geburtstag: Weinpräsent und Glückwunschkarte 
 
(2) Die Gemeinde ehrt Einwohner zu folgenden Ehejubiläen mit einer Glück- 

wunschkarte sowie einem Präsent: 
 Goldene Hochzeit, Diamantene Hochzeit und Eiserne Hochzeit 
 

(3) Ehemalige Mitarbeiter: Glückwunschkarte 
 
 

 
§ 6 

Ehrenbrosche und Ehrennadel in Silber 

 
(1) Die Gemeinde verleiht die Ehrenbrosche und Ehrennadel in Silber an: 

a) Frauen und Männer, die sich auf örtlicher Ebene durch mindestens 10-jähri- 

    ge, ehrenamtliche und verantwortungsvolle Tätigkeit um das Allgemeinwohl 
    als Rats- oder Ausschussmitglied verdient gemacht oder 10-jähriges 
    kulturelles, wirtschaftliches oder soziales Engagement gezeigt haben. 



 b) Ortsbürgermeister/in oder Beigeordnete sowie sonstige Ehrenbeamte nach 
     10-jähriger Tätigkeit. 
 c) Ausschussmitglieder - ohne Ratsmitglied zu sein - nach 15-jähriger 

               Tätigkeit. 
 
(2) Die Ehrennadel in Silber zeigt das Wappen der Gemeinde und wird mit einer 

Urkunde überreicht. 
 
(3)  Die Verleihung kann nur einmal erfolgen. 

 
(4) Über die Verleihung  entscheidet die Ortsbürgermeisterin oder ihr Vertreter im 
           Amt. 

 
(5) Die Verleihung erfolgt anlässlich des Neujahrsempfanges oder bei einer 
           sonstigen angemessenen Gelegenheit. 

 
 
 

§ 7 
Ehrenbrosche und Ehrennadel in Gold 

 

(1) Die Gemeinde verleiht die Ehrenbrosche und Ehrennadel in Gold an: 
a) Frauen und Männer für herausragende mindestens 20-jährige ehrenamt- 
    liche und verantwortungsvolle Tätigkeit um das Allgemeinwohl als Rats- 

    mitglied oder 20-jähriges herausragendes kulturelles, wirtschaftliches oder 
    soziales Engagement. 

 b) Ortsbürgermeister/in sowie sonstige Ehrenbeamte nach 20-jähriger 

               Tätigkeit 
 c) Abteilungsleiter der Verwaltung, die sich in besonderer Weise zum Wohl der 
     Gemeinde eingesetzt haben, zum Zeitpunkt der Pensionierung bzw. Ruhe- 

     standsversetzung oder Versetzung. 
 d) Personen, die sich in herausragender Weise langjährig (mindestens 20 
     Jahre) und nachhaltig im kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Bereich 

     um das Gemeinwohl verdient gemacht haben. 
 
(2) Die Zeiten nach Buchstabe a) und b) können kumuliert werden. 

 
(3) Die Ehrennadel zeigt das Wappen der Gemeinde Kerzenheim und wird mit 

einer Urkunde überreicht. 

 
(4)  Die Verleihung kann nur einmal erfolgen. 
 

(5) Über die Verleihung entscheidet der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung. 
 
(6) Die Verleihung erfolgt anlässlich des Neujahrsempfanges oder bei einer 

           sonstigen angemessenen Gelegenheit. 
 
 

 
 
 



§ 8 
Sonstige Ehrungen 

 

Die Gemeinde ehrt beim Ableben 
- Bürgermeister und Ortsbürgermeister 
- Beigeordnete 

- Rats- und Ausschussmitglieder 
- Ehrenbürger 
- Ehrenbeamte 

- Bedienstete der Verwaltung 
durch Kranzspenden und Nachruf im Amtsblatt und/oder Tageszeitung. Ehemalige 
Ratsmitglieder mit Nachruf im Amtsblatt. 

 
 
 

 
§ 9 

Grundsätze 

 
(1) Für den selben Zweck kann nur eine Ehrung erfolgen. Dies schließt nicht die 

Ehrung nach anderen Richtlinien aus (z.B. nach Landes- oder Bundesrecht). 

 
(2)  Kommen mehrere Kriterien zusammen, werden sie als Einheit bewertet. 
 

(3) Bei einer Ehrung ist die Erfüllung der Kriterien des bestimmten Paragraphen 
erforderlich, eine Rangfolge ist nicht erforderlich. 

 

(4) Wird die/der zu Ehrende der Ehrung unwürdig, kann sie durch Ratsbeschluss 
mit 2/3 Mehrheit abgesprochen werden. Die Ehrennadel ist in diesem Fall 
zurückzugeben. 

 
(5) Über Ausnahmen für Ehrungskriterien entscheidet die Instanz, die für die 

Vergabe der Ehrung zuständig ist. 

 
 
 

§ 10 
Inkrafttreten 

 

Die Ehrenordnung tritt zum 01.10.2023 in Kraft. 
 
 

 
 
Verbandsgemeindeverwaltung 

Eisenberg (Pfalz), den 28.09.2023  
 
 

 
(Schmitt) 
Ortsbürgermeisterin 


